
tuche. Hier ist feine Täuschung, sonder» die gegebene
Wirklichkeit.

ü) Aniloch, glaube ich, beiiierkc» zu müssen, daß we-
der der Inhalt »och der To» meiner Mittheilung vvi» 21.
Octbr. a. c. die Begegnung zu rechtfertigen vermöge,
welche mir durch daö Kieler Correspondenzblatt ge-
worden , und ich kan» nicht anders, als meine zuver-
sichtliche Erwartung aussprechen, daß daö Corr.-Bl.
fur die Zukunft vbenangesührte Behauptung rücksichtlich
der Westküste der Ciinbrische» Halbinsel nicht wieder-
hole» werde. Sollte indeß die Redaction des Corr.-Bl.,
aus Grunde», die gar nicht zur Sache gehören, den-
noch bei ihrer Thesis:

daß die Natur an der Westküste der Ciinbrische»
Halbinsel nicht einmal einen einzigen gute»,
geschweige den» also eine» einzigen ausgezeich-
nete», Hafen gewährt habe,

beharre» wolle», so will ich hieinit die Antithesis auf-
gestellt haben, »»d ich darf nicht befurchte», von irgend
Jemand widerlegt z» werden:

daß die Siinonsberger Liefe, als Hafen, auch in
ihre», Naturzustände, de» berühmte» Hafen
von Antwerpen übertreffe; und wen» dieses
vielleicht nicht, so doch jeden Falles de», La-
sen von Antwerpen vollkommen an die Seite
gestellt werden niüffe.

Siinonsberq im December 1839.
Hansen.

Altona, vom 9. Januar.
Die Post aus dem Süden Deutschlands ist ausge-

blieben. — Dagegen erhalte» wir zl Uhr »och die Pa-
riser Post vom 4. d., woraus wir folgende Notizen
mittheilen.

Der König soll am Neujahrstage sich unwohl gefühlt
haben, so daß die Rede davon gewesen, die Neujahrs-
cvur abzusagen, aber in Folge eines Aderlasses wieder
ganz hergestellt sey». — Se. Maj. habe» eine Summe
von 12,022 Fr. dein Metropolitan-Capi'tel gesandt, um
zuin Leichenbegängnis! des Erzbischofs verwandt zu wer-
den. — Die Legitiniiste» strömen i» Schaare» nach dem
Kloster du Sacrc Coeur, »1» die sterbliche» Ueberreste
des verstorbenen Erzbischofs zu sehen. — Der jüngst
z»»i Cardinal ernannte Bischof von Arras, Herr Latour
v'Auvergne, hat, dem Vernehmen nach, den Posten
eines Erzbischofs von Paris ausgeschlagen; die 1 ranee
glaubt zu wissen, daß der Hof dem Erzbischof von Bor-
deaux diesen wichtige» geistlichen Posten übertragen
z» sehe» wünsche. — Der Bischof von Mel; lag am
2. Januar «»Sterbe» und hatte schon am 1. die letzte
Oelung empfangen. — Der Ami de I-, religion wider-
spricht der Nachricht von der Krankheit des Pabstes.

Es waren über Marseille Berichte aus Smyrna
rind Konstantinopel in Paris eingetroffen, die aber
»ur bis zum 17. und 19. reiche». — Aus Algier
nichts Neues, aus Spanien »ichtö von Erheblichkeit.
Man hatte Berichte aus Madrid vom 28. December.

<?. Poel, als Herausgeber und Hauptredacteur.

Anzeigen.

Todes - Anzeigen.
Sanft entschlief zum besseren Erwache» am 24. Dec.,

»ach siebenwöchentilchcni schwere» Krankenlager, unser
geliebter Gatte und Vater, OTsli Carl Christian
Carstens, ii» 54. Lebensjahre.

Ueberzeugt, daß von den fernen Verwandte» und
Freunden das Andenken an den rastlose» Eifer, den
Nächsten zu dienen, und a» das christlich-schöne Mitleid,
das den Heimgegangene», ohne Ansehn der Person, so
tief beseelte, werde theilnchinend bewahrt werden, wid-
men denselben diese Todesanzeige

die tiefbctrübte Wittwe nnd Kinder.
Lenste, Amts Cismar, de» zi. December 1839.

t f t
Nach zweimonatlicher Krankheit entschlief gestern zu

einem besser» Leben nietn unvergeßlicher Gatte, der
Hofschreiber Christian Hattensen, im 42sten Jahre.
Mit mir beweinen 5 Kinder ihre» geliebten Vater.

Diese Trauer-Anzeige widmet Freunden und Be-
kannten des Entschlafene» .

Henriette Hattensen, geb. FriiS.
Allgustenbiirg, den zi.' Decbr. i8zy.

Durch de» Tod des Herrn Kirchenprobsten Callisen
ist das Pastorat an der Friedrichsberger Kirche in Schles-
wig, mit welche», die Hüttener Kirchcnprvbstei verbun-
den ist, erledigt worden. Diese Stelle wird allerhöchst
»niuittelbar besetzt, und habe» Bewerber um selbige ihre
desfälliae» Gesuche, vor Ablauf von sechs Woche», an
die Königliche Höchsthrciöliche Schleswig-Holstein-Lauen-
bnrgische Kanzelei einzusenden.

Hüttener Kirchenprobstei zu Schleswig, de» 6. Ja-
nuar 1840. Boyscn» const.

Die combi'nirte Organisten-, Küster- »nd Schullch-
rerstelle in Lügumkloster ist erledigt.— Der Schulunter-
richt wird i» Dänischer Sprache ertheilt, der Lehrer
muß jedoch tin Stande sey», auch in der Deutschen
Sprache Unterricht zu gebe». — Das Einkommen besteht
außer freier Wohnung i» ca. 822 $; der künftige Leh-
rer wird sich aber, vorkommende» Falls, eine »och in
Frage stehende Veränderung des Einkommens gefallen
lassen müsse». Diejenigen, welche sich uni diese Stelle
bewerben wolle», habe» ihre Gesuche, unter Anlegung
sämmtlicher erforderliche» Zeugnisse i» fideniirten Ab-
schriften, innerhalb 4 Woche» » daio, an die Kirchen-
probstei in Apenrade einzusenden.

Apenrade, de» 6. Januar 1840. Rehhoff.
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Bei CH. C. Kollinann in Leipzig sind so eben

erschiene»:
Kovels by G. P. II. James, vol. T. Philip Au-

gustus or the brothers in arms; with two engra-
vings in steel. Subscript.-Preis i »jf. (Der Laden-
preis wird ,; seyn.)

Ainsworth, W. H., Jack Scheppard. zs Bändchen
mit 7 Bilder» nach H. Cvuckshank.

Napoleon in Belgien und Holland ìsii, von Sor.
2S Bändchen. (Beide Bände 2->F.)

Pereira, Jon., Vorlesungen über Materia niediea,
oder über Herkunft, Qualität, Zusammensetzung
und Wirksamkeit der Arziicistofle. Aus dem Eng-
lischen über etzl und mit Zusätzen versehen von
Dr. Fr. J. Kehrend. 2s (letzter) Bd. zj »Ä. (Beide
Bände 6*J »;/>.)

Fortmann, H., Gallerte der merkwürdigsten und an-
zicheudstc» Begebenheiten aus der Weltgeschichte.
Ei» Lesebuch fur Jedermann. Neuere Geschichte
ir Bd. (36 Bogen.) Mit Portrait Karl's xif. von
Schwede», i i ïg>.
I» Alto n a bei Karl Ane, Königöstraße Nr. 12z,

vorrathig.

Gegenwärtige marktgängige Preise
des Hafer'S, Hen's nnd Stroh'S in Kiel.

Die -rönne Hafer: höchster Preis (, y Cour. oder zj
Rbkhlr. Ş., niedrigster Preis z Ķ 8/Z Cour. oder
2 Rbthlr. 89! ßl. Ş.

122 % Heu : höchster Preis 2 /c 8/d Cour. oder ij Rbtklr.
Ş., niedrigster Preis 2 Ii 4/J Cour. oder ij Rbtblr. S.

100 TB Stroh: höchster Preis I r<8/!tCour. oder-Rbthlr.
S., niedrigster Preis i ķ 4ß Cour. oder î Rbthlr. S.

Mit besten Camin- und Candle - Kohlen,
so wie mit allen übrigen Sorte» Steinkohlen, frei in's
Haus zu liefern, empfehlen sich

C. F. Lorenbe» £> Comp.
Gefall, zu bestelle» kl. Brauerstraße Nr. 11,
und auf dem Lager, gr. Elbstraße Nr. 52.
Montag, den 2. Mär;, Morgens 12 Uhr, soll auf

dem Rathhause hieselbst der circa 8Z2 Scheffel haltende
Alböfeldev Hof auf 2t Jahre, von Maitag d. I.
angerechnet, öffentlich verpacktet werde».

Die Bedingungen, aus denen hier nur der vvrbehal-
tenen Wahl unter de» drei Höchstbietenden gedacht wird,
sind binnen der letzten 4 Wochen vor der Licitation an
der Stadtcaffe hieselbst einzusehen und daselbst unent-
geltlich zu haben.

Lübeck im Finanz-Departement, den 6. Jan. 1840.
S (t cf b r i » f.

Der wogen etilen große» Diebnahls hieselbst in Untersuchung
befinilidte, unten stgnalistrte Christian gehn,aim, bat Gelegen-
heit gesunden, am ;o. v. M aus dein Gefängnisse zu entweichen.
Sämmtlickie Behörden werden deshalb hiedurch ganz ergebenst
ersticht, ouf den gedachten Christian «ohma»» vigiliren, densel-
ben im Betretunqssall arretiren zu lassen, und den biestzen Ma-
gistrat, behufs dessen Abholung unter Kostenerstattung, von dessen
Arretirung benachrichtigen zu wollen.

Rendsburg, den 5. Januar 1840.
prästdent, Bürgermeister nub Bath hieselbst.

S i g n a I c ni c n t.
Name: Christian Cobmann; Geburtsort: Pinnebergerdorf:

Alter: aoJabr: Gewerbe: Buchdruckerlehrling: Statur: 70« 3o»
Hamburger Maaß: Haare: schwarzbrann: Bari: dunkel: Stirn:
stach: Augen: bräunlich: Augenbrannen: schwarz: Nase und
Mund: proportionirt: Zähne und Gaumen: gesund: Backen:
stach: Ohren: groß: Kinn u. Hals: breit; Schultern ti. Nacken:
proportionirt: 'Rücken: gerade: Arme: proportionirt: Hände:
groß: Finger: lang: kenden: proportionirt: Knie: rund: Beine:
lang: Füße: mittelmäßig: Sprache: hoch-und plattdeutsch; Gang:
lang-am: Kleidung: dunkelgrün-Iakener Oberrock, schwarzgestreifte
wollene Hose, schwarz-seidene Weste, schwarz-seidene Halsbinde,
weiß-leinenes Hemd, Stiefeln, blau-baumwollene Strümpfe,
weiß -parchentne Unterhose, schwarz -seidener Hut, eine alte blau-
lakene Mütze, ein alte» buntes Halstuch.

Erste Bekanntmachung.
Wenn De.niel Clausse» zu Mehlduo, Hochsürstl. Gut» Roest,

seine daselbst belegene halbe Hufe verkauft und dein Käufer ein
von alten dinglichen kästen und Ansprüchen gereinigtes Proses,
ston« Protokoll versprochen hat: so werden AÜe und Jede, mit
Ausnahme der protoeotlirlen Creditoren, welche ans irgend einem
Grunde dingliche oder diesen Besitz realiter afficirrnde Ansprüche
zu haben glauben, hiedurch von Recht« und Gerichtswegen auf-
gefordert,' innerhalb 12 Wochen, vorn Tage der letzten Bekannt-
liiachung ab an, in der unterzeichneten Gecichtshalterschaft eine
gehörige Angabe zu »lachen, auch, wenn ste Auswärtige stud, einen
Procurator zu den Acte» zu bestellen, und zwar bei Strafe der
Präcluston und des immerwährenden StillichweigenS.

Fleckebuv in der Gerichtshalterschast des Hochsürstlichen Guts
Roest» den 3. Januar 1340.

peffelt.
Erste Bekanntmachung.

In Anlaß eine» zwischen dem Erbpächter Jochim Peter Srie>
derich Mus-ius zu Eckhorst und dem Käthner Hans Andreas
Stehn daielbst errichteten Tauscheontrarts über die von ihnen
gegenseitig seither besessenen, daselbst belegenen Grundstücke, wer-
den — mit Ausnahme der protocollirten Pfandgläubiqer — alle
diejenigen, welche an die von genanntem Jocyim Peter Srie>
derich Miisäus seither besessene, nunmehr vertauschte ErboachtS-
parcele, sammt Zubehör, und an den von ermeldetem -Zaus
Andreas Stehn besessenen, nunmehr vertauschten, Eigenkathen,
sammt Zubehör, dingliche Forderungen und Ansprüche zu haben
glauben, bietnit aufgefordert, sich damit, unter Prodticirung der
Originaldokumente und Beobachtung weiterer gesetzlichen Vor-
schriften, binnen 12 Wochen, von der letzten Bekanntmachung an-
gerechnet, bei Strafe der Ausschließung, vor dem unterzeichneten
Justitiariat zu melden.

StockelStors in Justitiariat von Eckborst, den «. Januar 1840.
Dose.

Durch Proclama vom 4. diese« Monat«, welche» heute in dem
Königlichen künde« Obergericht wie auch Hos« und Stadtgerichtin Kopenhagen verlesen ist, stnd Alle und ein Jeder, so Etwa«
au« der Masse de« mit Tode abgegangenen Post-Eontrolleur»
>Ae»rik petevse» zu fordern haben mögten, mit Befristung von
12 Wochen aufgefordert, solche« vor un« hier in der Thetlungs-
Eommission anzugeben und barzuthun:

Edensalis sind durci, dasselbe Proclama die Erben de» Ner-
storbenen mit gesetzlicher Frist ausgefordert, ihr Erdrecht zu legi-
timiren und ihre Gerechtsame bei der Behandlung der Masse
wahrzunehmen: welches hiedurch de» Weiteren bekannt gemachtwird.

De» Königlichen kandeS-Obergericht« wie auch Hok- undŞtadt-
geeicht« Theilung- Commission in Kopenhagen, den 6. Jan. 1840.Hund. Bortiemami.

Erste Bekanntmachung
Auf geschehene« Ansuchen und demnächst ersoigte Auctorisa-

tton de» Königl. Schleswigschen Übergerichts werden alle und
jede , welche au« de», im Schuld- und Pfandprotocotl der kand-
fchast Fehmarn auf dem Folio der nunmehr verstorbenen Wittwe
de» wail. Eingesessenen Ewald «.-.freut,, Gertrude, geb. Bahls,
zu Bisdorf fortwährend protocollirten, verloren gegangenen,
zwischen dem wail-Eingesessenen Clan» «afreiit, zu Bisdorf, als
Verkäufer, und feinet» Sohne Ewald ««freut, daselbst, al«
Käufer einer zu BtSdvrs belegen.-» kandstelle <:. i>. am 21. Sept.
Ivos errichteten und am lo. Mai 1811 protocollirten Kauf- und
lleberlassungScontract, wornach der Verkäufer Claus «afrent;
und nach seinem Tode dessen Wittwe, Anna «afrent;, geb.
Bauert, von der Kaussumme zu fordern haben in,812 Mk. v. E.,
weSfattS Käufer speciell die erstandenen Grundstücke und genera-
liter seine Guter tun, rpservato doniinio verpfändet und zwarwegen der von dieser Summe noch undelirten 8000 Mk. v. E.
Ansprüche und Forderungen zu haben glauben, hiedurch aufgefor-
dert, selbige, bei Strafe de« Verlustes derselben et sub poena
prae.liess ..ec non ìnortilicationis et fieldionis, innerhalb 12
Wochen, vom Tage der letzten Bekanntmachung diese» Proclam«
angerechnet, in der hiesigen Königl. kandlchretberei gehörig an-zugehen, die etwa in Händen habende Urkunde unter Zurücklas-
sung beglaubigter Abschrift zu prvducire» und event. Actcnpro-curatur zu bestellen.

Zugleich weide» mit Ausnahme der Protocottglänbigee alle
und jede, welche an den Nachlaß der gedachten verstorbenen
Wittwe de« Ewald «afre»,, Gertrude, geb. Rahlf, zu Bisdorf,
namentlich aber an die zu demselben gehörigen, öffentlich ver-
kauften Immobilien, als i kandstelle daselbst, bestehend in 1
Wohuhause, 1 Scheune, 2 Viehhäusern, t Backhause, 4 Höfen,
4 Miststellen, 1 Brunnen c.p., so wie in -.7 Drts. 5; Faß Acker-,
Wiesen - und Weideländereien, nickt weniger dem Antheile an
den noch unausgetheilten Bisdorser Weiden, ferner die zur Masse
gehörige Bisdorser Zwangsmühle nebst I dazu gehörigem Wohn-
haus«' tznd 2 andern kleinen, gteichsatts daselbst belegenen Wohn-
häusern, jede« der drei zuletzt gedachten Wohnhäuser mit 1 Gar-
ten, 1/4 Brunne», i Miststelle und 2 Schpi. Weidelandes, An-
sprüche und Forderungen, welcher Art diese auch fern mögen, zu
haben vermeinen, siil> poena praeclusi hiedurch aufgefordert
und befehligt, sich damit ebenfalls innerhalb 12 Wochen, vom
Tage der letzten Bekanntmachung dieses Proclam« angerechnet,
in der hjestgen Königl. kandfchreiberei, unter Beobachtung des
Erforderlichen, rechtsgehörig anzugeben.

Königl. Fehmarsches Amthans zu Burg, den 23. Der. 183S-
In Auftrag: M.-.tthiesseii.

pro vera copia : MatthieS'en
Ecite Betamitniachunq.

Da zu dem Nachlasse deS vor einiger Zeit auf deniRendSbur-
ger Schloßgrunde verstorbenen Spediteurs Johann-áeinrich Da-
vid Eiel.iiiaiiii zwei von dem gleichfalls verstorbenen Kaufmann
und Spediteur Hans Friedrich kViggers in Rendsburg an „den
gedachten Spediteur Eich»,a»» verkaufte Buten gehören, über
welche ein Kaufbrief nicht errichtet und welche ii» Schuld - und
Pfand-Protoeoll der Stadt Rendsburg auf dem Namen de« Spe-
diteurs Johann -Heinrich David Eiehma»» nicht umgeschrieben
worden, so werden auf Ansuchen de» Herrn Auditeur« Bracket,
als Erecutors des Testaments des verstorbenen Spediteurs Jo-
haiiii Heinrich David Eichiiianii, von Präsident, Bürgermeister
und Rath der Stadt Rendsburg alle und jede, welche an die
beiden gedachten, in der hiesigen Altstadt hei der Schleismühle
belegenen, tin Westen a» die Bude de« Zimmermeister« YOittig
und im Osten an die Bude des kitzenbruders Carsten Zrahii,
gränzende» Bude», aus irgend einem Grunde Anfprückie zu haben
vermeinen, hiedurch aufgefordert und angewiesen, std> innerhalb
12 Wochen, vom T:ge der letzten Bekanntmachung dieses Pro-
clams angerechnet, unter Prodii irung der Originaldocnmente,
Zurücklassung beglauhtet Abschriften und evenruetter Procnratur-
bestettung, hei Strafe der gänzlickien Piäclusson und des ewigen
Stillschweigens, im hiestgen Stadt-ecretariat anzugeben und das
Weirere zu gewärtigen.

Urkundlich unter Beidrückung des hiestgen Stadtstegels
Rendsburg, den 3. Januar is'go.

(-•)

Waaren - Auktionen in «Hamburg.
Mont., iz. Jan., Vorm. ioî Uhr, Neueburg, Speicher

hinter Nr. 12, 42 Kiste» gelbe Hävannuh-tzuckern.
Mlttiv., iz., Vorm. 9! Uhr, Speicher Nr. 4 im neuen
Wilndrähm, 16Ser. Ipecacuanha, 7 Dosen Vanille l>.
I Päckchen Cochenille.

Donnerst., i6.. Vorm. loilhr, Grimm Nr.zi, iP.
Genues. Succade in Schuchtel».

Mont., 27., Vorm. 12 Uhr, Pastorenstr. Nr. 16, 21 Ki-
ste» und ii Serone» Indigo.

Angekommene Fremde in Hamburg.
Alle Stadt London: Hr. Btilvll v. Lydvw, Guts-

besitzer, g. Preuße»; Fräul. Dclille, v. Pgris; Hr. v.
Heffenbcrg, Gutsbesitzer, nebst Familie, v. Mainz. —
Hötel St. Petersburg: Hr. Ur. Lļlllgenheļm, Notar, v.
Braunschweig; die Herren A. D. ». H. C. Finke,
Kaufleute, v. Breme»; Hr. Weber, Kfm., v. Lübeck;
Hr. Albers, Ksm., a. Wcstphalcn; Hr. Wolff, Kfm.,
v. Main). -— Hotel zum neuen wilden Mann: Mild.
B. Müller, Particuliöre, v. Bremen. — Hötel 2»m
König von Schweden: Hr. C. H. Elvers, Pächter,
nebst Frau ». die Herren G. V. Mold >l. M. Gerkens,
Gutsbesitzer, a. Mecklenburg; Hr. I. F. y. Walter,
Gutsbesitzer, a. Holstein.— Schwarzer Elephant: Die
Herren Gebrüder Lanqenheini, Particnliers u. Hr.
Steinmetz, Kfm., v. Kiel; Hr. v. Wildman», Major,
v. Breme»; Hr. Hemmcrrich, Oecvnom, v. Hannover.

Herr S. Salomo», Haiidlungs-Buchhalter, v. Ber-
lin, logirt Petersstraße Nr. 59.

.Hamburger Stadt-Tlieater.
Fpeitag, den 10.: Sargino, Oper in z Auf;., Mustk

von Pär.

Thvrsperre in «Hamburg r
Vom I. —12. Januar von Abends 4t bis Morgens 7! Uhr.

Gedruckt »nd verlegt in der Expedition des MercurS,
große Freiheit Nr. 21.


